
Vielen Dank, dass Sie sich für den Roland GK-3 Tonabnehmer 
entschieden haben. Lesen Sie bitte vor der Benutzung die Kapitel:

• WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE (Seite 2–3)
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SICHERHEITSHINWEISE

001
• Lesen Sie sorgfältig die folgenden 

Hinweise sowie die Bedienungsan-
leitung, bevor Sie das Gerät benutzen.

.........................................................................................................
002a
• Das Gerät darf nicht geöffnet oder in 

irgendeiner Weise verändert werden.

.........................................................................................................
003
• Nehmen Sie keine eigenen Reparatur-

versuche vor. Überlassen Sie dieses 
einem qualifizierten Techniker.

.........................................................................................................
004
• Vermeiden Sie Umgebungen mit

• extremen Temperaturen (z.B. 
direkte Sonnen-einstrahlung, 
direkte Nähe zu einem Heizkörper 
usw.)

• Feuchtigkeit bzw. hohe 
Luftfeuchtigkeit

• Staub
• Vibration.

.........................................................................................................

011
• Achten Sie darauf, dass keine kleinen 

Gegenstände bzw. Flüssigkeit in das 
Gehäuse gelangen.

........................................................................................................
012d
• Schalten Sie das Gerät sofort aus, 

trennen Sie es von der Stromver-
sorgung und benachrichtigen Sie Ihren 
ROLAND-Vertragspartner, wenn:
• Rauchentwicklung oder fremdar-

tiger Geruch entsteht
• Gegenstände bzw. Flüssigkeit in das 

Innere des Gehäuses gelangt sind
• das Gerät nass geworden ist (z.B. 

durch Regen)
• das Gerät anderweitig nicht normal 

funktioniert.
........................................................................................................
013
• In Haushalten mit Kindern sollte ein 

Erwachsener solange für Aufsicht 
sorgen, bis das betreffende Kind das 
Gerät unter Beachtung aller Sicherheits-
vorschriften zu bedienen weiß.

........................................................................................................
014
• Bewahren Sie das Gerät vor heftigen 

Stößen, und lassen Sie es nicht fallen.

........................................................................................................

SICHERHEITSHINWEISE

BEACHTEN SIE AUCH DIESE HINWEISE

Dieses Zeichen wird verwendet, um 
den Anwender auf das Risiko von 
Verletzungen oder Materialsch den 
hinzuweisen, die bei unsachgem §em 
Gebrauch des Ger tes entstehen 
k nnen.
* Die o.g. Faktoren beziehen sich 

sowohl auf h usliches Inventar als 
auch auf Haustiere.

Diese Warnungen sollen den Anwender 
auf die Gefahren hinweisen, die bei 
unsachgem §em Gebrauch des Ger tes 
bestehen. 

Das ● Symbol weist auf Dinge hin, die zu tun sind. 
Das Symbol im Kreis definiert diese Aktion n her 
(Beispiel: Das Zeichen links besagt, dass der 
Netzstecker des Ger tes aus der Steckdose zu ziehen 
ist).

WARNUNG

VORSICHT 

Das   Symbol macht auf wichtige Hinweise und 
Warnungen aufmerksam. Das Zeichen im Dreieck gibt 
eine genaue Definition der Bedeutung (Beispiel: Das 
Zeichen links weist auf allgemeine Gefahren hin).

Das      Symbol weist auf Dinge hin, die zu unterlassen 
sind. Das Symbol im Kreis definiert dieses Verbot 
n her (Beispiel: Das Zeichen links besagt, dass das 
Ger t nicht ge ffnet bzw. auseinandergenommen 
werden darf).

Hinweise zur Vermeidung von Feuer, elektrischen Schl�gen oder Verletzungen von Personen
Hinweise zur Vermeidung von Feuer, elektrischen Schlägen oder Verletzu

�ber die Warnung- und Vorsicht-Hinweise
Hinweise zur Vermeidung von Feuer, elektrischen Schlägen oder Verletzu

�ber die Symbole

WARNUNG WARNUNG
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104
• Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht 

durcheinander geraten. Verlegen Sie 
die Kabel ausserdem so, dass Kinder 
nicht an sie herankommen.

.........................................................................................................
106
• Stellen Sie sich nicht auf das Gerät, und 

belasten Sie es nicht mit schweren 
Gegenständen.

.........................................................................................................
108c
• Wenn Sie das Gerät bewegen möchten, 

trennen Sie vorher alle Kabel vom 
Gerät.

.........................................................................................................
118
• Bewahren Sie Schrauben immer außer-

halb der Reichweite von Kindern auf.

.........................................................................................................

WICHTIGE HINWEISE
Stromversorgung
307• Schalten Sie alle beteiligten Geräte aus, bevor 

Sie Kabelverbindungen vornehmen, um 
Fehlfunktionen oder Beschädigungen 
vorzubeugen.

Positionierung
351• Vermeiden Sie den Betrieb in der direkten Nähe 

von Verstärkern, um Brummgeräuschen 
vorzubeugen.

352b• Der Betrieb von z.B. Funkgeräten oder 
Mobiltelefonen in der direkten Nähe des 
Gerätes kann Nebengeräusche erzeugen. 
Vergrößern Sie in diesem Fall die Distanz 
zwischen Gerät und dem externen Funkgerät 
bzw. Mobiltelefon, oder schalten Sie diese ab.

354a• Setzen Sie das Gerät keinen extremen Tempera-
turen aus (z.B. direkte Sonneneinstrahlung oder 
die Aufstellung neben einem Heizkörper). 
Vermeiden Sie ausserdem, dass das Instrument 
mit starker Beleuchtung angestrahlt wird. 
Dadurch kann die Oberfläche verfärben bzw. 
beschädigt werden.

355b• Vermeiden Sie Umgebungen mit hoher 
Luftfeuchtigkeit und verhindern Sie, dass das 
Gerät Regen ausgesetzt wird. Falls das Gerät 
transportiert wurde und Temperaturunter-
schieden ausgesetzt war, kann Kondens-
flüssigkeit enstanden sein. Warten Sie mit dem 
Einschalten, bis das Gerät die normale 
Raumtemperatur erreicht hat. 

Reinigung
401a• Verwenden Sie ein trockenes oder leicht 

angefeuchtetes Tuch. Bei Bedarf kann auch ein 
mildes, neutrales Reinigungsmittel verwendet 
werden. Reiben Sie danach die Geräteoberfläche 
wieder trocken.

402• Verwenden Sie niemals Benzin, Verdünnung, 
Alkohol oder ähnliches, damit keine Verfor-
mungen oder Verfärbungen des Gehäuses 
auftreten.

Zusätzliche Hinweise
553• Behandeln Sie die Bedienoberfläche (Regler, 

Taster usw.) mit der notwendigen Sorgfalt.
556• Wenn Sie Kabel mit dem Gerät verbinden oder 

abziehen, fassen Sie immer am Stecker und 
nicht am Kabel selbst an. Damit beugen Sie 
Beschädigungen des Kabels vor.

558a• Spielen Sie das Gerät mit einer moderaten 
Lautstärke, auch wenn Sie Kopfhörer 
verwenden.

559a• Wenn Sie das Gerät transportieren möchten, 
verwenden Sie entweder die Originalver-
packung, eine andere gleichwertige 
Verpackung oder ein Flightcase.

562• Verwenden Sie nur Audiokabel ohne einge-
bauten Widerstand. Bei der Benutzung von 
Kabeln mit integriertem Widerstand wird die 
Lautstärke deutlich herabgesetzt.

VORSICHT
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Der GK-3 ist ein spezieller Tonabnehmer, der
jede Saite einzeln abnimmt. Nach der
Montage des GK-3 auf Ihrer Gitarre und dem
Abgleich am GK-Gerät stehen Ihnen eine
neue Dimension des Gitarrespielens zur
Verfügung, denn die Roland GK-Geräte wie
GR-20, GR-33, VG-88 und VG-99 bieten
unglaubliche neue Sounds und
Möglichkeiten für Gitarristen!
Der GK-3 bietet gegenüber dem Vorgänger
GK-2A viele Verbesserungen: 30% kleiner
Bauform, einstellbare Wölbung des
Tonabnehmerstabs entsprechend dem
Griffbrettradius der Gitarre, einstellbare
Länge des Tonabnehmerkabels, große
Klinkenbuchse zum Einspeisen der normalen
Pickups, größerer Volume-Regler (für Fade-
In wie bei einer normalen Gitarre) und neuer
Spezialhalter für Les Paul-artige Gitarren.

Die GK-3 Gewährleistung
Roland garantiert, dass der GK-3 und alle 
beiliegenden Teile frei von Herstellungs-
fehlern und Defekten sind. Wenden Sie sich 
im Servicefall an Ihren Händler oder an die 
nächstliegende Roland-Niederlassung.
Roland kann keine Verantwortung für 
Schäden an Ihrer Gitarre oder am GK-3 
übernehmen, die durch eine unsachgemäße 
Installation oder Deinstallation des 
Tonabnehmers und der Controllereinheit 
entstehen. Sollten Sie Zweifel haben, ob 
Ihnen die einwandfreie Montage 
(insbesondere das eventuelle Bohren von 
Löchern in den Gitarrenkorpus) gelingt, 
wenden Sie sich an Ihren Händler, einen 
Gitarrenbauer oder an die nächstliegende 
Roland-Niederlassung.

Eine Liste von GK-spezialisierten Händlern 
und weitere Infos zu GK-Produkten finden 
Sie auch unter www.gkworld.de

Bedienelemente und 
Anschlüsse ...................... 5

Montage des GK-3 auf 
der Gitarre...................... 6

Hinweise vor der Montage .........6

Anpassen des 
Tonabnehmerstabes...................8

Montage des 
Tonabnehmerstabes.................10

Montage mit Doppelklebeband..... 10
Montage mit Schrauben.................. 13
Montage mit dem Tonabnehmer-
stab-Halter ........................................ 14

Montage der Controller-
Einheit ........................................15

Einstellen der Kabellänge am 
Controller .......................................... 15
Montage mit dem Metallhalter ...... 16
Montage mit Doppelklebeband 
plus Schraube ................................... 17

Verkabelung des GK-3.. 18

Technische Daten........... 20



Bedienelemente und Anschlüsse

fig.0010

1. Tonabnehmerstab
Der Tonabnehmerstab nimmt die Saiten-
schwingungen auf. Er wird zwischen Brücke
(Steg) und Stegtonabnehmer platziert.

2. GK-Lautstärkeregler
Hier regeln Sie die Lautstärke des ange-
schlossenen GK-Gerätes.
* Bei vielen GK-Geräten läßt sich dieser Regler auch

mit anderen Funktionen belegen; weitere Infos
finden Sie in der jeweiligen Bedienungsanleitung.

3. GK-Buchse
Schliessen Sie hier das GK-Kabel mit dem
13-poligen Stecker an.

4. Buchse für normale Pickups
Schliessen Sie hier die normalen Tonab-
nehmer Ihrer Gitarre an; ein kurzes
Klinkenkabel hierfür befindet sich im
Lieferumfang.

5. Select-Schalter
Hier schalten Sie zwischen GK- und normalen
Tonabnehmern um oder kombiniert beide Signale.
* Wird dem GK-Lautstärkeregler eine andere

Funktion zugewiesen, kann sich auch die Funktion
dieses Schalters ändern; weitere Infos finden Sie in
der jeweiligen Bedienungsanleitung.

6. S1 (DOWN) -Taster
7. S2 (UP) -Taster
Diese Taster werden für die Anwahl der
Speicherplätze benutzt oder mit anderen
Funktionen belegt; weitere Infos finden Sie
in der Bedienungsanleitung des ange-
schlossenen GK-Gerätes. 

8. Power-Anzeige
Der GK-3 wird über das GK-Kabel vom
angeschlossen GK-Gerät mit Strom versorgt;
wird das GK-Gerät eingeschaltet, leuchtet die
Power-Anzeige des GK-3.

GK-Buchse3. Select-Schalter5.

7. S2 (UP)-Taster 

6. S1 (DOWN)-Taster 

1. Tonabnehmerstab

2.GK-Lautst�rkeregler

4. Buchse f�r normale Tonabnehmer

8. Power-Anzeige Einstellschraube

Magnet

Controller Tonabnehmer

     Kabel
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
Der GK-3 kann auf allen konventionellen E-Gitarren und Akustikgitarren installiert werden.
Lesen Sie jedoch vor der Montage diese Hinweise: 

Hinweise vor der Montage
• Der GK-3 kann auf Stahlsaiten-Gitarren

installiert werden. Ausnahmen sind 12-
saitige Gitarren und andere Instrumente
mit unkonventionellen Saiten-
zusammenstellungen. Instrumente mit
Nylonsaiten können nicht mit dem GK-3
ausgerüstet werden, da die Magnete
deren Saitenschwingungen nicht erfassen
können. Es gibt jedoch Nylongitarren mit
speziellen GK Piezo-Tonabnehmern.
Siehe www.gkworld.de 

• Stellen Sie die Halskrümmung, die
Saitenhöhe und die Oktavreinheit ein,
bevor Sie den GK-3 installieren. 

• Wenn Sie den Tonabnehmerstab und/
oder den Controller mit Schrauben
dauerhaft montieren wollen, empfehlen
wir Ihnen trotzdem vorher die zeitweilige
Montage mit Doppelklebeband bzw. dem
Halter vorzunehmen, damit Sie sicher-
stellen können, dass alle Positionen
korrekt sind (und die Löcher für die
Schrauben später wirklich an den
richtigen Stellen gebohrt werden).

• Wenn Sie den Tonabnehmerstab und die
Controller-Einheit mit Doppelklebeband
montieren, kann sich bei grober
Behandlung des Instruments (z.B. wilder
Bühnenshow) das Klebeband lösen.
Außerdem können sich, obwohl das
beiliegende Doppelklebeband hoch-
wertig ist bei schlechtem oder schon
beschädigtem Lack einige Lackteilchen
lösen, wenn Sie den Tonabnehmerstab
und den Controller wieder entfernen. Wir
empfehlen daher (nach einer Testphase

mit Klebeband) die dauerhafte Montage
mit den beiliegenden Schrauben. 

• Bei einigen Gitarren kann der Abstand
zwischen Brücke/Vibratosystem und
dem Stegtonabnehmer zu gering sein, um
den Tonabnehmerstab dazwischen zu
platzieren (z.B. einige Modelle von
Ibanez mit Floyd Rose Vibrato und
Humbuckern). In diesem Fall kann einen
leichte Modifikation der Gitarre (z.B.
Verkleinern des Tonabnehmer-Rahmens)
Abhilfe schaffen - fragen Sie Ihren
Gitarrenhändler. Bei allen klassischen
Gitarren wie Stratocaster, Telecaster, Les
Paul, SG, 335 etc. ist der Abstand auf
jeden Fall ausreichend. 

• Nach unserer Erfahrung ist bei jeder
richtig justierten Gitarre (Hals-
krümmung, Halswinkel, Saitenhöhe)
genug Platz zwischen Korpus-Oberfäche
und Saiten, um den Tonabnehmerstab zu
montieren. Sollte der Tonabnehmerstab
nicht zwischen Korpus und Saiten
passen, überprüfen Sie die Einstellung
ihrer Gitarre.
6



Montage des GK-3 auf der Gitarre
Überprüfen Sie die Vollständigkeit des beigepackten Zubehörs:.
fig.1010e (Accessories)
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
Anpassen des Tonabnehmerstabes
Die Oberfläche des Griffbretts ist nicht flach, sondern besitzt eine leichte bis starke Wölbung
von der hohen bis zur tiefen E-Saite. Die Brücke bzw. die sechs Saitenreiter sind meist so
eingestellt, dass die Saiten ebenfalls dieser Wölbung entsprechen. Da der GK-3 mit sechs
kleinen Magneten jede Saite einzeln abnimmt, und jeder Magnet den gleichen Abstand zu
seiner Saite haben soll, kann beim GK-3 die Krümmung des Tonabnehmerstabs eingestellt und
so der Wölbung des Griffbretts bzw. der Saiten angepasst werden. 

1. Überprüfen Sie die Wölbung des 
Griffbretts Ihrer Gitarre.

* Schauen Sie in das Beiblatt der Gitarre, suchen Sie
die technischen Daten der Gitarre im Katalog oder
fragen Sie den Hersteller nach der Wölbung des
Griffbretts. Die Angabe erfolgt meist in Zoll (z.B.
7,25“ für eine Vintage-Stratocaster)

* Wenn Sie keine Angabe finden, installieren Sie
zunächst den Tonabnehmerstab mit den Magneten
in der tiefsten Stellung (Werkszustand) und
gleichen Sie nach der Installation die Höhe der
Magneten den Saiten an.

2. Nehmen Sie mit dem Schraubendreher 
den Abgleich vor.
Auf Linksanschlag der Schraube ergibt
sich ein Wert von 400R, auf
Rechtsanschlag ein Wert von 184R.
Für Werte, die dazwischen liegen (z.B.
250R), gehen Sie wie folgt vor: Merken
Sie sich die Höhe der mittleren Magneten
bei Linksanschlag (400R, Magneten so
niedrig wie möglich) und Rechtsanschlag
(184R, Magneten so hoch wie möglich),
und stellen Sie mittlere Werte im
Verhältnis dazu ein (bei Links/Rechts-
Anschlag der Schraube nicht in diese
Richtung weiter drehen, ansonsten wird
der Tonabnehmerstab beschädigt!).
Die richtige Höhe ist ein Näherungswert.
Bitte beachten Sie dazu den unter Schritt
3 beschriebenen Textabschnitt.

* Der Wert R bezeichnet den die Wölbung bzw. den
Radius des Griffbretts in Millimetern, Bsp.: Eine
Fender Vintage Stratocaster hat einen Griff-
brettradius von 7,25 Zoll (der gedachte Kreis, aus
dem das Griffbrett mit seiner Krümmung einen
Auschnitt darstellt, hat einen Radius von 7,25 Zoll).
7,25 Zoll entsprechen 184 mm (1 Zoll bzw. Inch
sind 2,54 mm), für eine Fender Vintage Stratocaster
muss also der Rechtsanschlag von 184R gewählt
werden. Hier einige typische Werte: 

* Gitarren mit Floyd Rose Vibratosystem: 400R

* Moderne Fender Stratocaster: 250R

* Gibson und Godin Gitarren: 300R bis 400R.

3. Passen Sie trotzdem die Höhe der 
Magneten nach Augenmaß an.
Die Wölbung des Griffbretts muss nicht
unbedingt die Wölbung sein, die die
Saiten beschreiben, da z.B. die Saitenlage
der Bass-Saiten (A- und E-Saite) gerne
etwas höher eingestellt wird, da sie
weiter ausschlagen. Entscheidend ist die
Wölbung, die die Saiten beschreiben,
daher ist es auch nicht entscheidend,
wenn Sie den Wert der Griffbrettwölbung
nicht wissen. Sie können auch später
noch eine Korrektur vornehmen: Wenn
Sie in den weiteren Schritten die
Montagehöhe des Tonabnehmerstabs
einstellen, wird der Abstand zwischen
Magnet und Saite mit einem Meßwinkel
geprüft. Sollte der Abstand für die
inneren Magneten (g- und D-Saite)
stimmen, für die äußeren aber nicht (oder
umgekehrt), sollten Sie die Krümmung
der Magneten noch einmal angleichen.
8



Montage des GK-3 auf der Gitarre
* Drehen Sie die Abgleichschraube nur vorsichtig!
Zum Erhöhen der Magneten müssen Sie im
Uhrzeigersinn drehen; stoppen Sie, wenn Sie einen
Widerstand spüren. Ein Weiterdrehen kann den
Tonabnehmerstab beschädigen.

fig.1020 (R Adjustment Diagram)
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
Montage des Tonabnehmerstabes
Es gibt drei Arten den Tonabnehmerstab zu befestigen:

● Montage mit Doppelklebeband (S. 
10)

Dies ist die einfachste Art, den Ton-
abnehmerstab auf Gitarren mit flacher
Korpusoberfläche zu montieren.

● Montage mit Schrauben (S. 13)
Hierbei kann die Höhe des Tonab-
nehmerstabes sehr fein eingestellt werden; es
müssen aber zwei Löcher für die Schrauben

in den Korpus gebohrt werden.

● Montage mit dem Halter (S. 14)
Dies ist die einfachste Art, den
Tonabnehmerstab auf Gitarren zu
installieren, deren Brücke auf zwei
Einstellschrauben steht (z.B. Gibson Les
Paul, SG und 335).

* Belasten Sie das Kabel zwischen Tonabnehmerstab und Controller bei der Montage nicht zu stark (Kabelbruch !)
* Verbiegen Sie den Tonabnehmerstab nicht (z.B. bei der Demontage )

■ Montage mit Doppelklebeband
1. Legen Sie den Tonabnehmerstab 

zwischen Korpus und Saiten und legen 
Sie die Montage-Position fest.
Grundprinzip: Die sechs Magneten sollen
sich unter den sechs Saiten befinden und
der Tonabnehmerstab soll sich so nah wie
möglich an der Brücke befinden. 

fig.1030 (Position of Pickup Attachment)

* Wenn Ihre Gitarre ein Vibratosystem besitzt, achten
Sie darauf, dass der Tonabnehmerstab beim Bewegen
des Vibratos nicht berührt wird.

* Wenn Ihre Gitarre mit Bronze- , Kupfer- oder
Messingsaiten bespannt ist (Akustikgitarren),
platzieren Sie den Tonabnehmerstab nicht so dicht wie
möglich an der Brücke (Steg), sondern etwa 15 mm (9/
16”) von der Brücke entfernt. Der Ausschlag der
Saiten ist dort größer und ergibt stärkere Signale. Dies
ist wichtig, um die schlechteren magnetischen
Eigenschaften dieser Materialien auszugleichen.

* Platzieren Sie den Tonabnehmerstab niemals weiter
als 20 mm (13/16”) von der Brücke entfernt.

fig.1040e (Position of Pickup Attachment (Side View))

* Bei Draufsicht müssen die Saiten nicht perfekt über
die Mitte der Magneten laufen, es reicht aus, wenn
sich die Saiten im Bereich des jeweiligen Magneten
befinden.

fig.1050e (Yokes and Strings)

* Das Kabel des Tonabnehmerstabes muß sich auf der
Seite der tiefen E-Saite befinden.

Wenn Sie die Position des Tonab-
nehmerstabes festgelegt haben,
markieren Sie diese Position mit einem
Bleistift, mit Klebenband oder mit
anderen geeigneten Mitteln.

Maximum 20 mm

�������
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
2. Stellen Sie sicher, dass die Hals-
krümmung und Saitenlage der Gitarre 
optimal eingestellt sind. Stimmen Sie 
die Saiten auf deren normale Tonhöhe.

* Werden Halskrümmung und Saitenlage der Gitarre
nach der Montage des GK-3 verändert, kann sich
auch der Abstand zwischen Saiten und
Tonabnehmerstab wieder verändern.

3. Legen Sie die Höhe des 
Tonabnehmerstabes fest.
Platzieren Sie Abstandshalter zwischen
Korpusoberfläche und Tonabnehmerstab,
bis die korrekte Höhe erreicht ist
(entfernen Sie noch nicht die Schutzfolie
des Klebebandes).
Es gibt drei Arten von Abstandshaltern,
“A” (3 mm), “B” (1 mm) and “C” (0.25
mm); kombinieren Sie diese, bis Sie die
korrekte Höhe erreicht haben.

* Die korrekte Höhe ist erreicht, wenn der Abstand
zwischen Magnet des Tonabnehmerstabes und der
Saite 1.0 mm (0.04”) beträgt, während die Saite im
höchsten Bund gegriffen wird. Überprüfen Sie den
Abstand mit dem beiliegenden Messwinkel (1 mm).

Bei einer Gitarre mit gewölbter Decke (z.B.
Les Paul) können Sie die Krümmung des
Korpus ausgleichen, indem Sie die
Schaumstoff-Abstandshalter benutzen
oder die Plastik-Abstandshalter zer-
schneiden und nur die Enden verwenden.

fig.1060e (Pickup Spacers)

* Sie können auch zwei Schaumstoff-Abstandshalter
aufeinanderlegen, um die Krümmung auszu-
gleichen.

* Die Abstandshalter werden mit Doppelklebeband
fixiert. Wenn Sie die Schutzfolie des Doppel-
klebebandes entfernen wird die Höhe des
Abstandshalter um 0.1 mm (0.004”) reduziert.
Rechnen Sie dies mit ein, wenn Sie viele
Abstandshalter übereinanderschichten.

4. Entfernen Sie die Saiten der Gitarre.

5. Entfernen Sie die Schutzfolien von den 
Abstandshaltern und dem Tonab-
nehmerstab und kleben Sie alles an die 
markierte Position.

6. Ziehen Sie die Saiten wieder auf, 
stimmen Sie die Saiten und überprüfen 
Sie dann die Höhe des Tonab-
nehmerstabes.
Messen Sie erneut mit dem Messwinkel, ob
der Abstand zwischen Tonabnehmerstab
und den Saiten jeweils 1 mm (0.04") beträgt,
wenn Sie die Saiten im höchsten Bund
greifen. Überprüfen Sie danach, ob die
Saiten wirklich nicht am Tonabnehmerstab
scheppern, wenn Sie die Saite im höchsten
Bund greifen und kräftig anschlagen.

7. Nehmen Sie die Schritte 3. bis 6. 
erneut vor, wenn die Höhe nicht 
korrekt ist.

1) Ist der Tonabnehmerstab zu niedrig,
müssen Sie weitere Abstandshalter
zufügen; ist er zu hoch, müssen Sie
Abstandshalter entfernen.

2) Entfernen Sie die Saiten.
3) Entfernen Sie den Tonabnehmerstab.

* Biegen oder Drehen Sie niemals den
Tonabnehmerstab beim Entfernen. Schieben Sie
einen flachen, dünnen Gegenstand (z.B. Teppich-
messer, Schraubendreher) zwischen den Tonab-
nehmerstab und den Abstandshalter, um die
Verbindung etwas zu lösen, ziehen Sie dann den
Tonabnehmerstab ganz vorsichtig nach oben ab.

Pickup Spacer

Pickup Cushion
11



Montage des GK-3 auf der Gitarre
fig.1070 (Removing the Pickup)

4) Entfernen Sie danach vorsichtig das
restliche Doppelklebeband von der
Unterseite des Tonabnehmerstabes.

5) Wenn Sie einen weiteren Abstands-
halter aufkleben müssen, entfernen
Sie vorsichtig das restliche Doppel-
klebeband auf der Oberfäche des
oberen Abstandshalter. Wenn Sie
Abstandshalter entfernen müssen,
nehmen Sie diese vorsichtig ab und
entfernen Sie ebenfalls das restliche
Doppelklebeband auf der ver-
bleibenden Oberfäche. 

6) Bekleben Sie die Unterseite des
Tonabnehmerstabes mit zwei
Stücken des Doppelklebebandes B.

7) Entfernen Sie die beiden Schutzfolien
und kleben Sie den Tonabnehmerstab
auf die Abstandshalter.

8) Ziehen Sie die Saiten auf, stimmen
Sie die Saiten und Überprüfen Sie
erneut mit dem Messwinkel die
Höhe, wenn Sie die Saiten im
höchsten Bund greifen (wie bereits
beschrieben).

* Wenn die Höhe korrekt ist, müssen Sie im
angeschlossenen GK-Gerät den Sensivity-Abgleich
vornehmen (siehe Anleitung des GK-Gerätes). 

Wie Sie den Messwinkel benutzen
Der Abstand zwischen der Oberfläche des Tonabnehmerstabs und den Saiten soll 1.0 mm
(0.04”) betragen, wenn die jeweilige Saite im höchsten Bund gedrückt wird.
Der beiliegende Messwinkel hat eine Stärke von 1.0 mm; benutzen Sie ihn für jede Saite, so wie
es in den beiden Abbildungen gezeigt ist, um den Abstang zu kontrollieren.
fig.1090 (Clearance Gauge)
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
■ Montage mit Schrauben
Die Schritte zur Ermittlung der richtigen Position und Höhe des Tonabnehmerstabs müssen
genau wie bei der Installation mit Klebeband durchgeführt werden, siehe “Montage mit
Doppelklebeband” (S. 10).
* Der Abstand zwischen Korpusoberfläche und Saiten muss bei der Montage mit Schrauben MINDESTENS 13 mm

(9/16”) betragen.

1. Legen Sie den Tonabnehmerstab 
zwischen Korpus und Saiten und legen 
Sie die Montage-Position fest. 
Markieren Sie dann mit einem 
geeigneten Stift die beiden Löcher des 
Tonabnehmerstabs auf der Korpus-
oberfläche.

2. Entfernen Sie die Saiten.

3. Bohren Sie an den markierten Stellen 
mit einem geeigneten Holzbohrer je ein 
Loch vor.

* Stellen Sie vorher unbedingt sicher, dass sich die
Markierungen an den richtigen Stellen befinden;
eine Korrektur nach dem Bohren der Löcher ist nicht
mehr möglich.

* Die Löcher sollen einen Durchmesser von 2 mm
(0.08”) haben; bei sehr hartem Holz können es auch
2,5 mm sein.

* Es reicht nicht, die Stellen mit einem Dorn zu
markieren, Sie müssen wirklich Löcher vorbohren,
damit der Lack und das Holz beim Eindrehen der
Schrauben nicht reissen.

4. Montieren Sie den Tonabnehmerstab 
mit den Federn und den Schrauben, 
wie in der Abbildung gezeigt.

* Sollten die Federn zu lang sein, kürzen Sie diese mit
einer Kneifzange oder einem Saitenschneider.

fig.1100

5. Ziehen Sie die Saiten wieder auf und 
stimmen Sie die Gitarre.

6. Stellen Sie die Höhe des 
Tonabnehmerstabs ein. 

* Die korrekte Höhe ist erreicht, wenn der Abstand
zwischen Magnet des Tonabnehmerstabes und der
Saite 1.0 mm (0.04”) beträgt, während die Saite im
höchsten Bund gegriffen wird. Überprüfen Sie den
Abstand mit dem beiliegenden Messwinkel (1 mm).

* Wenn die Höhe korrekt ist, müssen Sie im
angeschlossenen GK-Gerät den Sensivity-Abgleich
vornehmen (siehe Anleitung des GK-Gerätes). 

Wood Screw 3x20 mm

Spring

Pilot Hole
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
■ Montage mit dem Tonabnehmerstab-Halter
1. Montieren Sie den Tonabnehmerstab mit 

einem Gummi-Abstandshalter und den 
beiden kleinen Schrauben (3x8 mm) auf 
dem Halter.

fig.1105

* Statt der Gummi-Abstandshalter können Sie auch
die halbierten oder noch weiter gekürzten Federn
benutzen.

2. Entfernen Sie die Saiten und die 
Brücke.

3. Drehen Sie die beiden 
Brückenschrauben ca. 2 mm (0.08”) 
weiter in den Korpus.

4. Stecken Sie zuerst den 
Tonabnehmerstab-Halter und dann die 
Brücke auf die herausstehenden 
Brückenschrauben. 

fig.1105 (Attachment with the Holders)

5. Ziehen Sie die Saiten auf und stimmen 
Sie die Gitarre.

6. Stellen Sie die Höhe des 
Tonabnehmerstabs an den beiden 
kleinen Schrauben (3x8 mm) ein.

* Die korrekte Höhe ist erreicht, wenn der Abstand
zwischen Magnet des Tonabnehmerstabes und der
Saite 1.0 mm (0.04”) beträgt, während die Saite im
höchsten Bund gegriffen wird. Überprüfen Sie den
Abstand mit dem beiliegenden Messwinkel (1 mm).

* Wenn der Abstand zwischen Magneten und Saiten
zu groß ist und Sie den Tonabnehmerstab höher
drehen müssen, fügen Sie den zweiten Gummi-
Abstandshalter ein, so dass beide Gummi-
Abstandshalter übereinander liegen.

* Wenn die Höhe korrekt ist, müssen Sie im
angeschlossenen GK-Gerät den Sensivity-Abgleich
vornehmen (siehe Anleitung des GK-Gerätes). 
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
Montage der Controller-Einheit
Es gibt zwei Arten den Controller zu montieren:

● Montage mit demMetallhalter (S. 
16)

Bei dieser sehr einfachen Methode wird der
beiliegende Metallhalter (die beiden Halter
A&B) wie eine Zwinge am Korpus befestigt,
wobei der Gurtpin die Position bestimmt. 

● Montage mit Doppelklebeband plus 
Schraube (S. 17)

Bei dieser Methode können Sie die Position
des Controllers frei wählen.Außerdem ist die
Gesamthöhe des Controller geringer, da der
Metallhalter nicht benutzt wird. Diese Art
der Befestigung ist auf Gitarren mit
gewölbter Decke jedoch schwierig. 

■ Einstellen der Kabellänge am Controller
Legen Sie die Controller-Einheit auf die von Ihnen gewählte Position und prüfen Sie die Länge
des Kabels zwischen Controller und Tonabnehmerstab. Wenn das Kabel zu lang ist, wickeln
Sie es auf der Unterseite des Controllers auf, wie in der Abbildung gezeigt.
fig.1110 (Adjusting the Pickup Cable Length)
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
■ Montage mit dem Metallhalter
1. Entfernen Sie die drei Schrauben auf 

der Unterseite des Controllers und 
montieren Sie den Halter A.

fig.1120e (Attaching to the Holder)

2. Lösen Sie die Schraube des Gurtpin 
und stecken Sie den Halter A über die 
Schraube.

fig.1130 (Attaching to the Guitar 1)

3. Drehen Sie die Schraube des Gurtpin 
wieder fest.

4. Montieren Sie den Halter B, so dass 
die beiden Halterteile wie eine Zwinge 
funktionieren.

Wenn die Gurtpin-Schraube recht kurz und
die Gitarre schwer ist, können Sie eine
längere Schraube für den Gurtpin benutzen
(nicht im Lieferumfang), um einen festen
Halt des Gurtpins zu garantieren.
fig.1140e (Attaching to the Guitar 2)

5. Schrauben Sie die beiden Halterteile 
mit der Unterlegscheibe, der 
Sicherungsscheibe und der Kappe 
zusammen.

* Legen Sie bei einer Gitarre mit gewölbter Decke die
Schaumstoffunterlage zwischen Gitarre und Halter
A.

fig.1150 (Spacer LP)
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Montage des GK-3 auf der Gitarre
■ Montage mit Doppelklebeband plus Schraube
1. Platzieren Sie die Controller-Einheit an 

der gewünschten Position. Achten Sie 
dabei aber auf die folgenden Punkte: 

• Die Stelle muß eben sein.

• Der Controller darf beim Spielen der
Gitarre nicht stören.

• Achten Sie auf den freien Zugang zu den
Feinstimmern, falls Ihre Gitarre damit
ausgestattet ist .

• Die Bedienelemente des Controllers
sollen gut zugänglich sein.

• Für die Stecker des GK-Kabels und des
Verbindungkabels (zur Gitarrenbuchse)
muss genug Platz vorhanden sein, wenn
Sie die Kabel einstecken oder entfernen.
Außerdem sollten die Stecker nicht zu
weit über den Korpusrand hinausragen,
damit sie nicht versehentlich abgeknickt
werden.

• Das Kabel zwischen Tonabnehmerstab
und Controller soll nicht auf maximaler
Länge straff gezogen sein.

2. Wenn Sie die gewünschte Position des 
Controllers gefunden haben, 
markieren sie mit einem geeigneten 
Stift das Montageloch des Controllers 
auf dem Korpus. Bohren Sie 
anschließend mit einem Holzbohrer ein 
Loch vor.

* Stellen Sie vorherunbedingt sicher, dass sich die
Markierung an der richtigen Stelle befindet, eine
Korrektur nach dem Bohren ist nicht mehr möglich.

* Das Loch soll einen Durchmesser von 2 mm (0.08”)
haben.

* Es reicht nicht, die Stelle mit einem Dorn zu
markieren, Sie müssen wirklich ein Loch vorbohren,
damit der Lack und das Holz beim Eindrehen der
Schraube nicht reissen.

3. Bringen Sie das Doppelklebeband A 
auf der Unterseite des Controllers an, 
entfernen Sie dann die Schutzfolien 
und kleben Sie den Controller exakt an 
der gewünschten Position auf. 

fig.1160 (Double-Sided Tape)

4. Sichern Sie den Controller mit der 
beiliegenden Flachkopfschraube (3x16 
mm).

fig.1170e (Securing with the Screw)

* Wenn Sie kein Loch in den Korpus bohren wollen,
können Sie auch auf die Schraube verzichten und
nur das Doppelklebeband benutzen. Stellen Sie aber
von Zeit zu Zeit sicher, dass der Controller noch fest
sitzt.

���������	
 �� ���
���	
�����	
����� ����� ���
17



Verkabelung des GK-3

* Drehen Sie vor dem Verkabeln alle Lautstärkeregler auf null und schalten Sie alle Geräte aus, um Fehlfunktionen

und eventuelle Beschädigungen an Lautsprechern zu vermeiden.

* Wenn Sie die Verkabelung abgeschlossen haben, schalten Sie alle Geräte in der unten beschriebenen Reihenfolge
ein; eine abweichende Reihenfolge kann zu Fehlfunktionen und eventuell zu Beschädigungen der Lautsprecher
führen.

1. Schalten Sie das GK-Gerät aus und 
verbinden Sie mit dem GK-Kabel das 
Gerät und den GK-3.

fig.2010

Benutzen Sie den GK-3 nur mit
einem GK-Kabel von Roland.
Diese Kabel liegen den GK-
Geräten von Roland bei oder sind
in verschiedenen Längen einzeln
erhältlich. Benutzen Sie keine
Kabel anderer Hersteller, um 
Fehlfunktionen zu vermeiden.

* Der Stecker des GK-Kabels rastet in der Buchse ein,
um gegen ungewolltes Herausziehen gesichert zu
sein. Drücken Sie daher beim Lösen der Verkabelung
mit dem Daumen auf die in der Abbildung gezeigte
Stelle des Steckers (Pfeil); nur so läßt sich das Kabel
ohne Gewalt aus der Buchse entfernen.

fig.2020

* Wickeln Sie das GK-Kabel wie in der Abbildung
gezeigt einmal um den Gitarrengurt. Dies stellt eine
Zugentlastung für den GK-Stecker und die Buchse
des GK-3 dar; Beschädigungen des GK-3 können so
vermieden werden.

fig.2040
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Verkabelung des GK-3
2. Verbinden Sie mit dem beiliegenden 
kurzen Gitarrenkabel die Ausgangs-
buchse der Gitarre mit der Eingangs-
buchse des GK-3.

fig.2050

* Durch diese Verkabelung speisen Sie das Signal der
normalen Tonabnehmer in den GK-3 ein; dieses
Signal wird dann auch im GK-Kabel übertragen
und steht an der GUITAR OUT-Buchse des GK-
Gerätes wieder zur Verfügung. Auch das Anwählen
von SYNTH - MIX - GUITAR am GK-3
Wahlschalter funktioniert erst vollständig, wenn Sie
die normalen Tonabnehmer eingespeist haben.
WICHTIG: Über dieses kurze Kabel wird auch eine
Masseverbindung zwischen GK-3 und der Gitarre
hergestellt. Auch wenn Sie die normalen
Tonabnehmer nicht benutzen, sollten Sie diese
Verkabelung vornehmen und die Gitarrenbuchse
nicht frei lassen, damit die Metallteile und Saiten
der Gitarre mit Masse verbunden sind und damit
eventuelles störendes Brummen nicht möglich ist.

3. Schalten Sie das angeschlossene GK-
Gerät ein.
Die Power-Anzeige am GK-3 Controller
leuchtet. 

* Der GK-3 wird über das GK-Kabel vom GK-Gerät
aus mit Strom versorgt. 

* Im GK-3 Controller findet nur eine Vorverstärkung
der sechs Gitarrensignale statt, die Sound-
bearbeitung oder Umwandlung in MIDI geschieht
im angeschlossenen GK-Gerät.

943
* Drehen Sie alle Lautstärkeregler beim Einschalten

auf null. falls trotzdem ein Einschaltgeräusch zu
hören ist, so ist dies normal und keine Fehlfunktion.

4. Führen Sie im angeschlossenen GK-
Gerät den SENSIVITY-Abgleich durch. 
Dabei wird der Pegel, den jede Saite 
über den GK-3 abgibt, noch einmal 
verstärkt oder abgesenkt, damit alle 
Saiten einen gleichen Pegelausschlag 
und somit eine gleiche Lautstärke 
haben. Der Abgleich ist in der 
Anleitung des GK-Gerätes genau 
beschrieben.

5. Jetzt können Sie endlich losspielen! 
Viel Spaß mit den neuen Möglichkeiten 
der GK-Technologie!
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Technische Daten

GK-3 Tonabnehmer-System
● Bedienelemente

GK Volume-Regler
S1 (Down)-Taster
S2 (Up)-Taster
Select-Schalter 

● Anzeige
Power (LED-Anzeige)

● Anschlüsse
13 pin GK-Buchse
6,3mm Klinkenbuchse (zum Einspeisen
der normalen Tonabnehmer)

● Gewicht
ca. 60 g / 3 oz

● Zubehör
Gitarrenkabel (zum Einspeisen der
normalen Tonabnehmer)
Montagezubehör
Bedienungsanleitung

● Optionales Zubehör
GK-Kabel: 
GKC-3 (3m), GKC-5 (5m), GKC-10 (10m)
GK-Umschalter: US-20

Weitere Informationen zu GK-Produkten
und GK Ready-Gitarren finden Sie unter:
www.gkworld.de

* Änderungen der technischen Daten und des
Designs sind möglich. Für Druckfehler wird keine
Haftung übernommen.

● Abmessungen
fig.3020
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Technische Daten
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